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Mittwoch, den 12. 


N 


r 


gë e 


Auagetommene Fremde vom 6. November 1817. a S 


ein} 


Intelligenz Blatt. 


November 1817. 


e a Ee PS: Sid 2 Po; 25 Eat, 
Sultan Kadi geray Krimg ray aus Caucaſe, die Eugliſchen Prediger Herrn 


Ladr⸗Way, Robert Coq und Herr 
auf ber Breslauerſtraße. 


Secretair Moberly aus London, I. in 
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Ein gewißer Peter Dziemianvwiez, 
der in der hieſigen Frohnveſte wegen ver⸗ 
letzung des Valentin Macieiewski einge⸗ 
ſeſſen, iſt ſpäterhen am 15. November 
v. J. gegen jeratorifche Caution befreit 
worden. Obgleich derſelbe damals eidlich 
angelobet, feinen Wohnort, das Dorf 
Hein Lubin ohne Vorwiſſen des Gerichts 
nicht zu verlaſſea, fo hat er ſich dennoch 
von da entfernt und ſein jetziger Aufent⸗ 
halt iſt unbekannt. Da num eben dadurch 
ſich gedachter Peter Dziemiandwicz eines 
Meineids ſchuldig gemacht hat, und über: 
dieß an demſelben, die durch das Erkennt⸗ 
niß des Kbaigl. Landgerichts zu Gneſen 
d. d. den 10 Juli c zuerkannte acht⸗ 
wöchentliche Gefaͤngnißſtrafe vollſtreckt 
werden ſoll, fo werden ſuͤmmtliche Mili⸗ 


List Gen „, 

Nieiaki Piotr Dziemianowicz, 
ktory w tuteyszym Fronfescie za 
poranienie Walentego Macieiewskie- 
go uwiezionym:byl, zostat pöZniey 
na dein 15g0 Listopada r. z. za kau- 
cy przysiegia uwolniony. 

A pomimo uczynionego' na ten 
czas pod przysieg@ przyrzeczeniu,. 
Ze sig ber wiedzy Sadu 2 mieysca 
mieszkania swego wsi maer Lubini 
nie oddali, jiednakowo z tamtad: 
wyszedt, a mieysce teraznieyszego 
jego pobytu nie jest wiadome. A 
poniew«z przez to samo wspomnio- 
ny Piotr Dziemianowicz krzywo- 
przysięellwa dopuscik sie, a pröcz te- 
go na nim kara osmiotygodniowego 
Wigzienia Wyrokiem Sadu Ziemian⸗ 
skiego Gniezninskiego d. d. logo 
Lipca r. b. przeznaczona, do skutku 
przyprowadzong zostcd. ma, Praete 
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Talr⸗ und Cloll⸗Behdrden Reden erfucht, 


wzywäig sie 'wszelkie Wiadze tak 


auf dieſen N do ein wach: woyskowe jako tek ciwylne, aby na 


haben, 
BE eee 
quifiotoriat abliefern zu Got 
Deſſen Signalement iſt folgendes: 


‚Größe ohngefähr 5 Fuß, 0 90 breitſchul⸗ 


trig, hat ein rundes dolles wenig po- ` 
ban we . ſchwarzes Haupt⸗ 


„ dergleichen Augenbraunen, graue 

en, ſchwarzen Bart und eben ſolchen 

Ke eiu wenig Gage Geſicht, et⸗ 

and a 5 Fuße ohne; Beſchädigung, 

unde Cf einen ebenfalls 

rer en und fpricht gut Polnisch, 
ein wenig nach der rußiſchen Sprache. 
Peyſern, den 4. November 1817. 

abr Preuß. ae 


ene 
In der Nacht vom 24. auf den 25. 
Auguſt c. iſt der Krüger Johann George 
Ruske aus Groß ⸗Naroßnik im Walde 
zwiſchen Dombrowker Hauland und Na⸗ 
roßnik bei Wollſtein ermordet, und nach⸗ 
fteheuder Kleidungsſtuͤcke beraubt worden; 
I. eines blautuchnen Mantels mit weißem 

Boy gefuͤttert, noch faſt neu, 
2. eines Paares ohnlaͤngſt vorgeſchuhten 

Rindsledernen Stiefeln, 

3. eines ſchwarzen runden Huts, 
4. einer blautuchnen Weſte, wovon die 
Hintertheile von altem blauem Tuch 


waren, mit kleinen blanken Kabpfen. 


ty, okragley 2 


im niego bacane ai sy oko KE 
u poiemani 
BA Ink dë) 
kazaly. 


Opis jego jest naftepuiacy: ` 
Jest wzrofu okolo s — barczy- 
„ malo co 

dziubatey twarzy, ma na glowie 
czarne 8 5 oczy 
szare, brode czarna i Tee same 
wasy, tWart ma nieco bladg, nogi 
cokolwiek 3 — bez innego 
defektu, krotki nos Okragly, ulta 
röwnie.okrägle, mowi dobrze po pol“ 
ku, zatracaigg) malo co z igzyka, 


Rofsyiskiego, 


Pyzdry dnia 4. Liſtopada 1817. 


Krölewsko Pruski Inkwizyto- 
g ziat. 


K 


e n 


Pomiędazy bolenderska wsia Da- 
browka a wielkim Naroznikiem pod 
Wolsztynem letacych, Ww nocy 2 
dnia 24. na 25. Sierpnia r. b. zo- 
bat Jan Woyciech Ruske Goscinny 
2 wielkiego Naroznika vw Boru za- 
bity i naſtępuiacych rzeczy odarty. 

I. 2 iednego modro sukiennego 
plaszcza biala boig podbitego 
nie ze wszystkim nowego, ` 

2. 2 iedney pary niedawno przy- 
szytych 2 wolowego rzemienia 
butöw. 

3. 2 iednego czarnego okraglego 

» kapelusza, 

4. 2 iedney sukienno granatowey 
westy z malemi swicacemi gu- 
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Der Verdacht füllt zwar auf einen 
gewiſſen Johann Gottlieb Runge aus Na⸗ 
roßuik, welcher mit dem Ermorbeten in 
dieſer Nacht ganz allein durch den bezeich⸗ 
neten Wald gegangen, und ohne ihn nach 
Kauſe zurückgekommen iſt; derſelbe leug⸗ 
net aber die That, und hat man bei ihm 
auch nichts von den geraubten Sachen 

den können. Da es nun leicht auf die 
Ausmittelung des Mörders, oder Ueber⸗ 
führung, des verdächtigen Runge führen 
könnte, wenn die geraubten Sachen aus: 
gemittelt würden; ſo wird das Publicum 
hiermit aufgefordert, dem Inquiſitoriat 
ſofort Anzeige zu machen, wenn Jemand 
von dieſen Sachen, und Beſitzer deſſelben 
Auskunft zu geben vermag, und werden 
demjenigen der dieſe Anzeige zu machen 
im Stande iſt, ſeine etwanigen Koſten zu 
erſtatten, hiermit zugeſichert. 

Frauſtadt, den 23 teu October 18175 


Königl. Preuß. Jnquiſitoriat. 


zikami, kg w tyle granato. 
a suknem podszyt@' . 
a 4 * 


To porozumienie padto podag- 
tei na nieiakiego Jana Bogumila 
Runge 2 Naronika, kré 3 zabi- 
tym tey samey nocy sam tylko w 
oznaczonym born chodzil, i bez za- 
bitego do domu powröcik, iednako- 
wos tente zaprzecza sig wystepku 3 
nie mono przy nim te nic Z rze- 
czy zrabowanych znalesé. Latwo 
by wysledzenie zaboycy albo prze- 
konanie na podeyrzanego Runge 
ale moglo, gdyby zrabowane rze- 
czy wybledzié sie mogly, wzywa sige 
wiec Publicznosc, aZeby Inkwizyto- 
ryatowi przez doniesienie, gdyby 
ktokolwiek z tych ent f 
siadan iu, i os zdala, i temu 
ktöryby ta ve. doniesienie w sta- 
je jest uczynid, iego wyioZone ia- 


‚kowe Koszta 'zwiöcie zabespieczaig 


sie. 
Wschowa dnia 2380 Paädz: 1817» 
Kréi, Pruski "Ink wizytoryat 


it. H Sei 3 E ee eee 
ee Se E So 

| Bekannt mach un g. 
Sei ste MT ` SÉ A 


Das Waarenlager und die übrigen zum Nächlaffe ber verſtorbenen Chris‘ 
fang Helena, verwittwet geweſenen Kaufmann Viebig zu Bojanowo ‚gehörigen 
Mobilien, ſollen in dem hintetbliebenen Haufe derſelben an den Meiſtbie tenden 
gegen gleich baare Bezahlung in Courant verkauft werden, und iſt zu dieſem 


Behuf ein 


Termin auf den 8. December Vormittags um 9 Uhr un loco Bos 


janowo anberaumt, zu welchem Kauſluſtige hierdurch eingeladen werden. 
Rawiez, den goten October 18 17. ES 


Das Königliche Friedensgericht⸗ 


—— —— 
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Oeffentliche Bekanntmachung. 
Da mehrere Beamte der vorigen Re⸗ 
gierung, welche für ihre Dienftverwaltung 
Cautionen entweder ſelbſt oder durch an⸗ 
dere beſtellt haben, Anträge wegen Heraus: 
gabe der Cautious⸗Urkunden gemacht has 
ben, dieſe Aus antwortung aber nicht fritz 
her erfolgen ſoll, bevor nicht alle diejeni⸗ 
gen, welche Auſprüche au die Beamten 
und namentlich: 
a) an ben NHepothefen-Eonjeroator La⸗ 
nowski in Bromberg; 
b) 1 Notarius v. Gos cicki in Brom⸗ 
erg; 
ei an den Notatiu v. frost. als 
F Caſſirer; Pe 
di an debe ſetbenen hypethelen Go: 
ſervator Puhan; 
ei an den e Pi Komornik 
Dmocho 
D an ie Bromberger De 
portcmentd Dydynski; 
g) an den Komornik Bromberger Dee 
partement Leſſiuski 


Léi an den Departements ` Komornif 
Mein. e shake e 

i) au den Notarius des Juewraklow- 

ſchen Kreiſes Jaroßewski; 


Ki on den Komornik des Niowraclaw⸗ 


ſchen Kreiſes Oſmialowszi; 


D an den Komornik des Inom vraclaw⸗ 
ſchen Kreiſes Martowskiz 


m) an den Notarius des Samminfhen 
Kreiſes Hoyer; — 


d 


— 


Zapoz wan ie pu bliezne, 


Gay mekterzy Urzgduiey béie 
go Rzadu, ktorzy na powierzone Im 
Urzedy kaucye samt lub przez trae- 
Ciego stawili, wnioski o Wydanie 


napowrot Instramentöw kauchinpch. 


uczynihi; wydanie onychäe iednak, 
Pierwey GE nie moie, pokad 
wszyscy ‚ktörzy iakowgkolwiek 
BET do e er mene! 
dies: 


a) W. Balesiikiige ses raste 
hypotek W Bydgoszczy; 


** Weo Goscickiego: — vn w 


 Bydgoszczy; 
e) W. Ostrowskiego FE SR 
ko Kassyera; 
00 2morlego * hypotek 
D Puhanz 11 f 


ei Komornika eee 
Ur Dao u 
N) Komornika eeneg, 


Byqdgoskiego Ur: Dydynskiegos 
g) Komornika departamentu Byd- 
‚goskiego Ur: Leslüskiego; 


A Komor nika | 


„„ 
Ur: Saulist; 3 er 


1) Ur; Jiroszewskirge Notaryusza 


powiatu Inowroclawskiego, 2 
k) Um Ofıniatowskiego. Komornika 
Powiatu Inowroclawskiego; 


Urs Markowskiego Komornika 
powiatu Inow noclawskiego; 


m) Ur: . Norary ns2a pow ia m 
Kamiüskiego; 


ei an den ener des Eomminkhen: 


iſes Prusfi; en 
o) an den Burgrabia des Camminſchen 
Kreiſes Trebaig; ? 
p) an den Notarius des Deutſch Cron⸗ 
ſchen Kreiſes Schumann als Hypo⸗ 
iheken⸗Conſervator; 
g) an den Kemornik des Deutſch Cren⸗ 
ſchen Kreiſes Radzimski; 
1) an den Komornik des Brombergers 
Departements Oſtrowitzki 


aus deren Dienſtverwaltung haben oder 


zu haben vermeinen, öffentlich vorgeladen 


fin), und wir hiezu einen Termin auf den 


17. December vor dem Depuirten, Herrn 
Landgerichts rath von Pradzynski ander 
raumt haben, fo werden alle diejenigen 


welche an die vorgenannten Perſonen ir- 
geud einige Forderungen zu haben glau⸗ 


ben, hierdurch öffentlich vorgeladen, in 


dieſem Termin ihre Auforderungen ent⸗ 


weder perfonlich. anzubringen uud auf die 
in den Geſetzen zuluͤßige Art zu beſcheini⸗ 


gen, oder durch einen mit gehörigen und 


vollſtäadiger Jnformatiou und geſetzlicher 
Vellmocht verſehenen Juſtiz⸗Commiffa⸗ 
rium, wozu denſeiben die Criminal Mathe 
Bahr und Mogilsweki, die Juſtiz⸗Com⸗ | 80 
miffarien Pigloſiewicz, Schbepke, Nof⸗ 
falski, Schulz und Guderian vorgeſchla⸗ 


gen werden, unter der Verwarnung, daß, 


wenn ſie weder perſpnlich noch durch anden 
Stellvertreter erſcheinen, nach finchtlo⸗ 


Go Ablaufe des Terrains dieſelben der 
Befucqniß, ſich an den von den Bramten 
entweder ſelbſt oder dorch einen dritten 


— b — 


H 


ai Ur: Pruekiego Komornika pen 
wWiatu Kaminskiego s:; 


oi Ur: Trebnitz Burgrabiego powia- 
tu Kaminskiegan ie urn m. 


ni Ur: Szumann Notaryusza i Kon- 
serwatora hypotek powiatu Wa- 
teckiego; ` E sl EN 
ai * 1 ; Badzimiäskiego, Komernika 
` ‚powiatu "Waicckiego 5 1 a 
r) Ur: Ostrowskiego Komomiku de- 
partamentu Bydgoskiego ` 


1 powodew "piastowanych pr2ez nich 
Urzedöw maig lub mied mniemaig, 
publicznie zapozwani nie zostang. 


Wyznaczywszy tym koncem termin 


na dzien siedmnastego Grudniar. h. 
VVT 
Aim Konsyliarzem Sadu naszego, 
zapozywamıy ninieyszem publicanie 
wezystkich tych, ktörzy. do wzwy2- 

wspomniöhych osöb iakowg2kolwiek 

preteusya miec mniemaig, azeby ta- 

koennt o tine terminie ‚eobiscie 
sie popisali i srodkaı ai prawem do- 

zu olonemi udowednili, lub przez 
pelnonioenika prawem dozwolonego 
stösowna t dokladng informacya, o 
rz prawng plenipotencyg opntrzo- 

nege, na co Kon Harze kıyıninalai, 
Bahr 3. Mugilamski en 

missarze sprawiedliwosci Piglosie- 
wiez, Szepke, Rsfelski, Szule 1 Gu- 
dereen Im’ sie podaig, prawa swe ` 
pod tem zugrozeniem dopilnowaßy- 
1% gdyby oni ‚nsobiswie lub DESCH: 
pelnoinocnika .zgtosic sig mie ell 
10 upiynionynı beiskutecznie Ier: 
` Tue prawa ich do Aden Taspo- 
kuienia à kaucyew przez tyelke U- 


e 
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beſtellten Cautianen beſonders zu halten, rzedniköw samych lubprzez'irzecie- 
für verluſtig erklärt, und blos an die fer, 80 stawionych za utracone uznane, 
ſon des Beamten werden verwieſen wer⸗ K Sa:teäymania 8 $ 
; a ` R ostan as gotowi- 
den, die bar oder in Documenten beſtell⸗ zug lub dek mengen? Hawiöne Kau- 
ten Cautionen aber zurlukgegeben, auch ce wydane beda, 1 ieteli w Ksig- 
inſofern fe im Hypothekenbuche eingetra- gach hypoteczuych zapisane sg, wy- 

gen find, geldfiht werden ſollen. mazanie ich nastgpi. d 
Urkundlich unter des Königlich Preu⸗ o g 
ichen Landherchts⸗ Iuſtgel und der vers w Bydgoszczy dnia 3. Lipca 1817. 
ordneten Uuterſchrift ausgefertigt. g vd ran: ane n (t 
Bromberg, den 3. Julius 1817. Krol. Pruskirsad Ziemianskü: 
Kbnigl. Preuß. Landgericht. 1% zun 
= E Ae Be We Re 


GO b 
Ss? RE Zo 


SGhietai-ëitrotien ` ` Ciüitatio Edictalis 
der Gläubiger der fallirten Handlung von wierzyeieli upadtego handlu Sukces- 
Johann Gottlob Treppmachers sorow Jana Bogustawa Treppmache- 
Erben zu Poſen, Drieſen und Stettin. a W Poznania, 2 i Szezeci- 
Mee enee ee ee 
0, Bekanntm. 8 ge, "E wieszczenie. 

In Folge eines von dem wormaligen  Wekutek postanowienia przez by-- 
hieſigen Handels⸗Tribunal am 29. Mai Ae Trybunak hand lowy tuteyszy pod 
1816 ausgeſprochenen, und in dem hie dniem 20. Mala 1816 wydanego, w. 
ſigen Intelligenz⸗Blatt vom 5. Juni deſ⸗ tuteyszym dzienniku Intelligencyi-- 
ſelben Jahres Nro. 14 in deutſcher und E Kur 5. N (EN WEEN, 

S e zn geri sees : igayka polskım i niemieckim 
8 inſerirten: vg auch umieszezonego, iako teZ innemi spo- 
zur Ae Reit Ke untniß g. rachten sobami do powszechney podanego’ 
Beſchluſſes „ iſt die Erbfnung des Sat wiadomesei, otwercie konkursu han- 
ſements der hier in Poſen, in Driefen Alu pod firma sukcessordw Jana Bo- 


und Stettin unter der Firma von Johann Suslawa FTreppmachera tu w Pozna- 
niu, W Drezenku i w S$zczecinie wi 


Gottlob Treppmachers Erben gefuͤhrten ; i 
Handlung auf den oben beſagten Tag, e ` gë WE e 
den 29. Mai 1816, Vormi y 75 iest: na 29. Maia 
9. » Sormittagd um 9 1816, o to na godzinę dziewigta 2. 
Uhr beſtimmt worden, wobei es auch bis rana oznaczony zostal; na czém tes 


jetzt ſein Bewenden hat. dotad rzecz stangla.- 


Im Gefolge dieſes Beſchlußes erging 
von Seiten des Falliments-Commiſſarius 
Herrn ; dels 3 ribunals⸗Praͤſidenten v. 
Lewit Gg die Gläubiger, unterm 26. 
Juli orſſelben Jahres die in der hieſigen 
Zeitung vom 27. ej. M., Nro. 60 inſe⸗ 
gier Aufforderung. 3 

„ Mit Derhäfichtigung des g. 57 der 
Juſtrction für die Juſtiz⸗ Behörden des 
Großherzogthums Poſen vom 15. Febru⸗ 
ar d. J. haben wir nach Lage der in Rede 
ſtehenden, jetzt bei uns ſchwebenden Fal⸗ 
iments⸗ Sache, jetzt eine Wiederholung 
der Vorl dung der Zeite Ir e: 
nbthiger gehalten, als deren Erkläͤrun 
nicht allein über die Beibehaltung der, 
von denen ſich damals in termine den 
roten September 18 16 eingefundenen 


Gläubigern in den Perſonen des Juſtiz⸗ 


Lommiſſions⸗Raths Gizycki und der Kauf⸗ 
ute Müller und Freudenreich erwaͤhlten, 
und von dem Handels⸗Trybunal beſtaͤtig⸗ 
ten proviſoriſchen Syndicen, ſondern 
auch über andere, den fernern Betrieb 
dieſes Creditweſens betreffende Gegenſtän⸗ 
de erforderlich iſt. b em 
Zu dieſem Ende werben daher alle 
diejenigen welche an die oben erwähnte: 
jetzt im Concurs begriffene Maſſe der Jo⸗ 
hann Gottlob Treppmacherſchen Handlung 
zu Poſen, Drieſen und Stettin Anfprüche 
zu haben glauben, und ſolche in den, in 
Folze der vorgedachten Aufforderung vom 
26. Juli v. J. am 10. und den folgenden 
Tagen des Monats September 1816 an⸗ 
geſtandenen Terminen nicht gemeldet, 


Stosownie do powysszego poska- 


nowieniu Wwyszto pod dniem 26tym 


Lipca tego samego roku ze strony 
Köln Hi Brat upadtosci W. Lewin- 
skiego, Prezesa Trybunatu handlo- 


wege wezwanie do wierzycieli 


teyze mpadlosci Ww Gazetach tutey- 
? eh, 2 dnia 27. t. m. No. 60 u- 
mietzerone no: 


In: K 


Stösuige sig do fin 57 


ët, 
* 


Instruk- 


$nia 1816 przez w. tenczäs stawaig- 
cych wierzycieli, a przez Trybunal 
handlowy approbowanych Syndyköw 
tymezasowych..JJ. PP. Gizyckiege 
Justyc Kommissionsrata, Aüllera, i 
Freudenreicha, kupcöw tuteyszych, 
ale ilwzgledem innych przedmiotow, 
dälszego toku rzeczenéey upadłobci 


‚tyezacych sie, koniecznem b yd sie 


okazuie, , zn ee e e 
ned RETTET RS 
Tym kon cem wezyscy do wa wyz 


wspomnioney massy handlu sukces- 
soröw Jana Boguslawa Treppmache- 
ra w Poznaniu, Drezenku i Sege: 


“ cinie, teraz w konkursie bedacego, 


pretensye mied Mnieymaigcy, té: 
rzy täkowych'na odbytych w skutek 
powyäszego wezwania 2 dnia 26g0 


— 


eder die in ihrem Namen Bä damals in 
Hetz Hinſicht gerirten Mandatarten mit 
teuer vorſchriſtswäßtgen Weltmacht der 
ſehen haben, hiermit aufgefordert, in 
dem aufs neue zur Berichtigung des Li⸗ 
quidations⸗Berfahrens auf den 2. Des 
cember c. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Deputirten, Herrn Landgerichts⸗ 
Rath v. Vobrowskbanberaumten Termine, 


ia unſerm Gerichts⸗Kocale perſonlich, oder lub 


durch zulaͤßige Bevollmächtigte zu erſchei⸗ 


nen, ihre etwanigen Forderungen gehörig 


anzumelden und deren Nichtigteit gehörig. 
nachzuweiſen, widrigenfalls fie ihrer An⸗ 
Maffe für verluſtig erklaͤt, und ihnen 
damit gegen die übrigen Ereditoren ein 
ewiges Stillſchweigen auferlegt werden 
KE ) f 
enigen igerw ober, fünftigen. 
A 


= 


Intereſſeuten 

Erſcheinung gehindert werden ſollten, und 
nenen es hier an Bekauntſchaft fehlt, wer⸗ 
den die hier angeſtellten Juſtih⸗Commiſſa⸗ 
rien v. Jonemann, Weißleder, Miller, 
u. Zaire Sit. Przepallowski, v. Wierz⸗ 
binski, v. Lukaßewicz und Guderian vor⸗ 
geſchlagen, an deren einen oder den au⸗ 
dern ſie ſich wenden, und denſelben mit 
Information und Vollmacht verſehen lön⸗ 
ne 

Pofen den ar. Juli 18 . 
Königl. Landgericht. 
2 * MEN y c h. 


KN 
. 


696 Wa 


Linen r. 2. na dniu 10. Wezeinin i 
nastepnigcych termiuach nie podali, 
lab tat w tenuzas od nich stawaig- 
cych Mangstaryuszöw dd 
wew ‚plenipotencya nie oputrzyn, 
waywaig sie powtöraie, seby na er. 
znaczonym na doten 2. Grudnis 
r. b. z rana o godzinie 9. Przed 
Delegowan m, W. Bobroskim Kon- 
sylisrzem Sal ‚ziemjanskiege Letz 
minie, w Sadie näszym ösobiscie, 
przez prayzwoityeh'pelnönnochi= . 
kom stawilt sig, dla podanis 1 udo- 
wodnienia pretensyi swoich, wyprze- 
eiwnym razie, takowe zaorznie im 
beta udsadzone, i wiecznie e téy 
mierze milczenie preeeiw innym 
wierzycielöin nakazahe im bedste. 
Wierzycielom lub innym Iute- 
ressentom, ktörzyby przeszkodę mied 
mogli w osobistym stawaniu i kt 
er. na un 10 va a 


epuigcych 


reene = 
irn Spdzie ustanowionych 


Kommissarzy sprawiedliwoscig Mlid⸗ 
nowitie UU: Jonemanna, Weilsle- 
dra, Müllera, Zaborowskiego, Prze- 
palkowskiego, Wierzbinskiego, Eu- 
kaszewicza i Guderyana, 3 ktörych 
do Ktöregokolwiek zglosid sie, i o- 
nego nale2yte: informacyga i pleni-- 
potencya opatrzyé mogg. 


Poznan duia 21. Lipca 1817. 


Kr GI. Pruski Sad Ziemiahski,, 


Ollrychk 


(Hierzu eine Beilage.) 


Beilage zu Nr. 91. des Poſener Intelligenz⸗Blatts. 


Edictal⸗Citation. 
Der ſich von hier entfernte Baͤckermei⸗ 
ſter Johann Carl Berahard wird ad in 
stantiam feiner Chef tau Anna Chryſti⸗ 


na verehelichte Bernhard, geborne Burn 


hiermit vorgeladen, ſich innerhalb drei 
Monaten, fpäteftens aber in te wine 
den 24. Maͤrz 18 u8 vor dem D-putirten 
Hertu Landgerichts⸗Neferendarius Dr. 
Mars entweder pe ſo lich oder per Man 
datarium, wozu demſelben die Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Herren: Schultz, Schoͤpke 
und Pigloſtewicz in Vorſchlag gebracht 
werden, zu melden, und über die böͤsliche 
Verlaſſung Rede und Antwort zu geben, 
im Aus die bungsfall aber zu gewartigen, 
daß derſelbe der angezeigtru bößlichen Ver⸗ 
laffung für geftändig und überwieſen ges 
achtet, die Ehe in contumaciam. ge: 
treunt, er für den allein ſchuldigen Theil 
erklärt und feiner Ehefrau die anderweiti⸗ 
geßerbeiratbung nachgelaſſen werden wird. 
Bromberg, den 29. September 1817. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Edik tal 


— —— nn 


 Citacia Eüyktalna. 


Oddalony se 2 tad Piekarz mag. 


Der Jan Karol Bemhard ad inftan- 
tiam malZonki swey- Auny Kryliyny 
z Bulsow. zame2ney Beruliardowey, 
ninieyszym 2 pOZY WA se, aby ww cig- 
gu trzech miesigey, a nayp6äniey in“ 
termino dnia 24 Marca 1818 przed 
Delegowanym W. Dr. Marfem Re- 
ferendariulzem, Sadu Ziemialskiego 
olobiscie, lub przez Mandatariusza, 
na ktörycl mu UUr. Szuliz, Schöp- 
ke i P.glofiewicz. KommilsarzeSpra- - 
wiedliwosci przeditwiamy, zetosit 
sig, i wzgledem zlosliwego iey opu- 
sczeuia ..zdat tlömäczenie, w razie 


nieſtawienia za$,. oozekiwad_moze,, ` 


iako przyznanego ipy .ziosliwego o- 


2 


AS) „ "e U 
pusczenia zaprzyznanein "I udowo- - 
dnionein uwazäny, wezel malZenski‘ ` 


in contumaciam rozwiazany, on sani“ 
za Strong winng uznaay, i malzon- 


ce jego powtörne zamęscie dozwo- 


lonem bedzie... 


Bydgoszcz dnia 20. Wrzesnia 1817. 


Krölewsko.--Pruski Sad Zie- 


mianski.. 


Citation: vn 
Der feit 9 Jahren von hier abweſende Michael Laskowski, wird auf An⸗ 


ſuchen feiner Ehefrau Nepomucena, geborne Chanczuch hiermit zum drittenmale 
offentlich vorgeladen, ſich in der von feiner Ehefrau gegen ihn auhäͤngig ge⸗ 
machten Eheſcheidungsſache, in dem Gerichte auf dem Dohm sus Nro. 34 
belegenen Hauſe auf dem angeſetzten Termine am 12. December d. J. Nach⸗ 
mütags um 3. Uhr entweder perſönlich oder per Maudatar, zu geſtellen, 
über ſeine Entfernung Rede und Antwort zu geben, im Ausbleibungsfalle aber 
zu gewörtigen, daß er für den allein ſchuldigen Theil erklärt, und feiner genann⸗ 


ten Ehefrau die anderweitige Verheirathung nachgelaſſen werd en wird. 


D 


Poſen den 7ten November 1817. Be 
Das Biſchdfliche Conſiſtorial-Gericht in Pofen. 


Bekanntmachung. 


Won dem Kdnigl. Preuß. Landgericht 


zu Frauſtadt wird hierdurch bekannt ges 
macht, daß die sub Nr. 63 zu Reißen 
belegene, Anton Wilhelm Kellnerſche 
Scharfrichterei, welche gerichtlich auf 
260 Rthlr. 16 ggr. gewuͤrdiget worden, 
auf den Antrag der Erben öffentlich ver⸗ 
kauft werden ſoll, und der auf den zoten 
December C. Morgens um 9 Uhr beſtim⸗ 
te Termin zum einzigen Bietungs⸗Termin 
beſtimmt worden. Es werden daher alle 
diejenigen, welche dieſes Grunoſtuͤck zu 
kaufen geſonnen und zahlungsfaͤhig ſind, 
hierdurch aufgefordert, ſich in den gedach⸗ 
ten Terminen, Vormittags um 9 Uhr 
vor dem zum Deputato ernannten, auf 
hieſigem Landgericht entweder perſonl ich 
oder durch gehörig legitimirte Bevollmaͤch⸗ 


tigte einzufinden, ihr Gebot abzugeben, 


und zu gewaͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ 
und Beſibiethenden der Zuſchlag erfolgen 
wird. 

Frauſtadt, den 4. September 1817. 


See 698 — 


spriedane bydz ma, 


Obwieszezenie, 


Krölewski Pruski Sad ziemian- 
ski w Wschowie czyni ninieyszem 
wiadomo, iz Gospodarstwo Mistrzo- 
wskie pod Nrem. 63 w Rydzinie po- 
tozone, Antoniego Wilhelma Kellne- 
ra wWlaßciwe, ktöre na 260 taler. 16 
dgr. sadownie.ocenione zostalo, na 
Zadanie Sukcessoröw jego publicznie 
i dzien 2080. 
Grudnia r. b. z rana o godzinie 9tEy 
na termina licytacyine sa wyznaczo- 
ne. Way waig sie wiec wszyscy Ci, 
ktörzy grunt ten kupic chca, i zapła- 
cenia go wstänie sa, aby se nawy- 
Zey wyrakonych terminach przed po- 
tudniem o godzinie gtey przed ‚Dele- 
gowanym 'w tuteyszym Sadzie osobi- 
seie lub Gei przez nale2ycie wylegi- 
tymowanego Pelnomocnika stawili, 
padania swe czynili i spodziewali sie, 
iz -nıywigcey. ‚daiacy pizybicie o- 


trzyma. 


Wschowa dnia 4. Wrzesnia 1817. 


\ 


Königl. Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. 

Dem Publico wird hiemit bekannt ge⸗ 
macht, daß von dem unterzeichneten Com⸗ 
miſſario das zum Glaſermeiſter Joſeph 
Zierenſteinſchen Nachlaße gehörige, in dem 
sub Nr. 12, am hieſigen Markte belege⸗ 
nen Wohnhauſe befindliche, aus Gold⸗ 
und Silbergeſchirr, Zinn, Kupfer, Mei: 
ſing, Blech und Eiſen, ſo wie Leinenzeug 
und Betten nebſt anderm Hausgeraͤth, 


Obwieszczenie. 

Szanowna Publicznosc niniey- 
szem uwiadomia sie, iz ruchoma 
pozostalosc po niegdy Szklarzu Jo- 
zefie Ziernſtein w kamienicy wryn- 
ku tuteyſzym pod liczba 12 Polozo- 
néy znayduiaca, a skladalaca sie 2 
zlota, srzeber, miedzi, cyny, mosia- 
don, blachy i Zelaza, niemniey : 
bielizny, plocieh i poscieli jako i 
innych sprzetöw domowych na ter- 
minie dnia 25. Listopada r. b. przed 
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beſlehende Mobiliare in termino den 
25. November c. Vormittags oͤffentlich 
an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden veraͤu⸗ 
ßert werden ſoll. Kaufluſtige werden da⸗ 
her hiemit eingeladen, im angeſezten Ter⸗ 
mine vor dem Unterzeichneten zu erſchei⸗ 
nen, ihre Gebote abzugeben und gewaͤrtig 
zu fein, daß dem Meiſtbiethenden gegen 
ſofortige baare Bezahlung in klingendem 
preuß. Courant der erſtandene Gegenſtand 
zugeſchlagen werden ſoll. 

Frauſtadt, den 3 November 1817. 

Thiem, 

Landgerichts⸗Secretair als Commiſſarius. 


‚poludniem wyrneczonym, przez ni- 
.zey podpissnego Kommissarza wie- 
cey da acemu publicznie ‚sprzedang 
zostanie. Ochotę wigc maigcy ku: 
pienia wzywaia sie, aby na Genie 
terminie pred podpisanym stawilt 
sie, zktörych wiegcey .daigey za 80- 
tog zaruz w grubey Pruskiey mo- 
necie zaplata kupiony Przedmiot 


wydanyın sobie miec bedzie. ` — 


Wschowa dnia 3. Liſtopada 1817. 
Thi em, 


Sekretarz Krol. Sadu Ziemianskiege 
iako Kommissarz. 


— legegeggegggd 


Publicandum. 
Es ſollen in Folge hoher Verfügung 


U 


des Königlichen Hochlöblichen Landgerichts 


in Frauſtadt die hinterlaſſenen Effecten 
des von hier entwichenen Kaufmanns und 
Käammerers Feige, beſtehend in Meubles 
und Hausgeraͤthen, Kleidungsſtücken, Ges 
mälden, Kupſerſtichen, Büchern und 
Tuchvorräthen in Termino den 26. No⸗ 
vember c um 9 Uhr Vormittags im Mes 
ge der Öffentlichen Auction hierſelbſt vers 
kauft werden. Kaufluſtige werden dazu 
eingeladen; und hat der Meiſtbietende 
gegen gleich baare Zahlung in Courant den 
Zuschlag zu gewͤͤrtigen. 
gg: den 25. October 1817. 


Obwieszezenie 
W skutku zlecenia Przeswietne- 
go Sadu Ziemianskiego w Wschowie 
effekta po zbiegtym tu ztad Kupcu 
i Kalsyerze mieyskim Feige, sklada- 
iace sie 2 meblow, sprzgtöw domo- 
wych, odziezy, portretöw, koperſty- 
chöw i zapas ch sukna na dief 26. 
Liftopada r. b. o godzinie ↄtéy z ra- 
na, droga publiczney Aukcyi sprze- 
dane bydz maig. Wzywaig sie za- 
tym wszyScy ochote maigcy do ku- 
pienia, ageby na terminie wyznaczo- 
nym tu w Lesznie stangli, a nay- 
więcey daiacy przybicia za gatowz 
wyplata w brzmiacym kurancie ocze- 
kiwad moge. - 


JLeszuo dnia 25. Pazdziern: 1817- 


Koͤnigl. Preuß. Friedensgericht. Kröll. Pruski Sad Pokoiu, 


Das halbe Loos Nro. 40926. Litt. B. zur 3ten 
Der etwa darauf fallende Gewinn, kann nur bem 


terie iſt abhanden gekommen. 


rechtmäßigen, im Lotterie Manuale namentkich aufgeführten 
werden. Rogaſen, den 5. November 1817. N 


kleinen Staats- Lot: 


Spieler ausgezahlt 
Michael Gratz. 


De OR et - 
Ein großer Obſt⸗ und Gemüſe Garten hinter der Dominikanerkirche ub 
Nero. rop, nebſt einem Hauſe mit zwei Stuben und zwei Stuber kammern, 
Stallung, Brunnen und andere dazu gehörige Wirthſchafts⸗Sachen iſt von lünf⸗ 
tige Oſtern zu vermiethen. Die. nähere Auskunft iſt bri dem Eigent huͤmer Sei⸗ 
lermeiſter Vincent Schmidt auf der Breitenſtraße sub Nro; 107 zu erfahren. 
, Pofen, den 5, November 1817. 5 5 e 


Das kleine Staats⸗Lotterie⸗Loos zur Zten Lotterie Nr. 10229 in F iſt 
dem rechtmäßigen Spieler Herr M. M. P. verlohren gegangen, ich zeige die⸗ 
ſes hiermit an, um wenn auf das Loos ein Gewinn treffen ſollte, daß niemand 
keinen Anſpruch daran machen kann. Peſen den 18. November 1817. 

a Ge S. S. Friedländer. 


— — — 5 


Die Gebrüder Lucas I. und II. empfehlen fih in allen Arten mit Malereien. 


Erſterer in Portrait: und zwar in Minjiatur⸗ und Paſtell⸗Malen. Letzterer in Land⸗ 


x 


ſchaftsmalereien, Zeichnungen für Damen zum ſtücken und andern ‚ähnlichen, Are 
beiten. Auch ift Letzterer willens im freien Handzeichnen Unterricht zu ertheilen. 
Beide ſchmeicheln ſich den Wünſchen derer, die ſie mit ihren Zutrauen beehren, zu 
eniſprechen. — EE mg 
Das Däer blerliber iſt in ihrer Wohnung auf der Neuſtadt Nro. 1 17, bei Ser 
Wittwe Fiebig zu erſahren. 5 i 


Die fuͤnfte und letzte Claſſe 36ſter Berliner Lotterie wird den 
Sien December gezogen. Looſe davon, welche den Zoſten No⸗ 
vember noch nicht erneuert worden ſind, fallen, zum Nachtheil 
ihrer bisherigen Eigenthumer, an die General⸗Lotterie-Direction 
zuruͤck. e 

Kauflooſe ſind zu den planmaͤßigen Preiſen und Geſchaͤftsan⸗ 
weiſungsanzeige zum Gebrauch der Spieler das Exemplar für 2: 
Gr. bei mir zu bekommen. i 

Poſen den ı2ten November 1817. 
JI. Heinrich, Nro. 56am Markte. 


